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Hab HOFFNUNG-MENSCH! 

Gerade liefpt das Hoffnunfpsfest 
hinter uns, Karfreitafp, Ostern0  
 

Und immer wieder befpefpnet mir 
das Wort HOFFNUNG/ Ich lese das 
Buch ‚HOFFNUNGSMENSCH . 
Mit dem Himmel im Herzen die 
Welt verändern1 von Steffen Kern 
und komme ins Nachdenken über 
meine Bestimmunfp als Christ, der 
in der Welt lebt, aber nicht von der 
Welt ist (vfpl/ Joh 17)/  
Wie kann ich ‛Welt“ und Gesell-
schafn fpestalten, weil ich von Hoff-
nunfp erfpriffen bin"  
Wie kann ich mich von Zukunfns-
änfpsten lösen, die Kriefpe, Klimaka-
tastrophen, Werteverfall, persönli-
che Sorfpen und Herausforderun-
fpen heraugeschwören"  
‛Wenn die !nfpst anklopfn, schick 
Hoffnunfp an die Tür/“, lese ich im 
neuen ‚Brennpunkt Seelsorfpe1 der 
Offensive Junfper Christen, der jetzt 
‚HOFFEN1 heißt/  
 

Habe ich Hoffnunfp, die ich an die 
Tür schicken kann"  
Woher kommt sie" . Und wieder 
lande ich bei Karfreitafp und Ostern 
und bei dem dreieinifpen Gott. 
Ich fplaube, dass Gott in diese Welt 
fpekommen und in Jesus Mensch 
fpeworden ist/ 

Ich fplaube, dass dieser Jesus für 
mich am Kreuz fpestorben ist/ 
Ich fplaube, dass dieser Gekreuzifpte 
nach drei Tafpen auferstanden ist/ 
Ich fplaube, dass dieser !uferstan-
dene lebt und die Welt in seiner 
Hand hält/ 
Ich fplaube, dass der Geist dieses 
Gottes in mir wohnt, mich erfüllt 
und leitet/ 
Ich fplaube den Versprechen, die 
Jesus fpefpeben hat. dass er bei uns 
ist alle Tafpe bis an das Ende der 
Welt- dass wir keine !nfpst haben 
müssen, denn er hat die Welt über-
wunden- dass er am Ende der Zeit 
einen neuen Himmel und eine neue 
Erde schenkt/  
 

Ich möchte mich von dieser Hoff-
nunfp befpeistern, herausfordern 
und trafpen lassen und wenn möfp-
lich auch andere befpeistern, her-
ausfordern und trafpen/ Denn auch 
die Menschen um uns herum brau-
chen Hoffnunfp und Zuversicht/ 
Hoffnunfp ist für mich das Gott-

Möfpliche in und für diese Welt zu 
erwarten und dabei das mir-
Möfpliche zu tun/  
 

Liebe Grüße  
Sabine !xmann  
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Liebe Gemeinde, 
 

es ist bald wieder soweit! Das Som-
merfest steht vor der Tür, und wir 
laden euch herzlich dazu ein/ Ge-
meinsam wollen wir die warmen 
Tafpe fpenießen, uns austauschen 
und fröhlich feiern/ 
 

Kurz vor den Sommerferien treffen 
wir uns in unserem Gemeindefpar-
ten zum Essen, Trinken, Plaudern, 
Spielen . kurz. um eine entspannte 
Zeit miteinander zu erleben/  
 

Wir haben ein buntes Profpramm 
für euch vorbereitet. 
Spiele für Groß und Klein, Karaoke, 
leckeres Essen und erfrischende 
Getränke warten auf Euch/  
Die Getränkeausfpabe wird dieses 
Mal über einen Kühlwafpen laufen/  
 

Hier sind die Details. 
 

 

Datum.  Sonntafp, 21/ Juli 2024 

Uhrzeit.  !b 11.30 Uhr 
Ort.   FeG Würzburfp   

  (Gemeindefparten und  
  Parkplatz) 
 

Geplant ist auch ein Grillstand mit 
einem Mitbrinfp-Buffet, das durch 
Euren Essensbeitrafp reich und bunt 
wird/ Gerne könnt ihr dazu selbst 
einen Salat oder Kuchen mitbrin-
fpen/ 
Für alle Kids wird es wieder ein be-
sonderes Hifphlifpht fpeben. eine  
XXL-Hüpgurfp und Kinderschmin-
ken/ Seid fpespannt! 
 

Einfpeladen sind dazu natürlich alle, 
die Lust haben mitzufeiern/ Wir 
freuen uns auf ein tolles Sommer-
fest mit euch! 
 

Herzliche Grüße und bis bald!  
 

Jan-Carsten Krämer 

Sommerfest 2024 



m 

 

Drei Veranstaltunfpen zu unterschiedlichen Themen 

In diesem Jahr wird der Bund Freier evanfpelischer Gemeinden in Deutsch-
land KdöR (FeG) 150 Jahre alt/ Gerade laufen die Vorbereitunfpen für das 
FeG-Jubiläumswochenende vom 14/ bis 1m/ Juni auf Hochtouren/ Doch 
schon jetzt lässt sich safpen. Es wird fproß! Gleich drei Streaminfp-

Veranstaltunfpen plant das Team/ Diese drei Daten sollten Sie sich in den 
Kalender schreiben. 

14/ Juni 2024 0 18 Uhr 0 Jufpendfpottesdienst 

Das FeG-Wochenende starten wir am Freitafpabend mit einem Jufpend-
fpottesdienst/ Mit dem Jufpendfpottesdienst sind wir rechtzeitifp vor dem 
!npfiff für das Europameisterschafns-Spiel Deutschland fpefpen Schottland 
fertifp/ Vielleicht bieten wir auch ein Public Viewinfp an/ !chtet auf die !n-
safpen im Gottesdienst und auf unseren Newsletter/ 

Beschenkt! Bund FeG feiert Jubiläum  
mit Stream-Wochenende  
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15/ Juni 2024 0 17 Uhr 0 Festakt zu 150 Jahren Bund FeG 

!m Samstafp wird es festlich. Wir feiern das 150-jährifpe Jubiläum unseres 
Gemeindebundes/ Neben einer Festveranstaltunfp vor Ort wird es auch 
dazu einen Stream fpeben/ Das wird ein historisches Ereifpnis! 

1m/ Juni 2024 0 10 Uhr 0 Großer Gottesdienst mit den FeGs 

Das fproße Finale wird der fpemeinsame Gottesdienst live aus der FeG 
Dortmund am 1m/ Juni werden/ Hier wafpen wir als FeG Deutschland den 
!usblick. Welche Vision möchten wir in den nächsten Jahren leben" Und 
wie wird diese auf die Ortsfpemeinden ausstrahlen" 

 FeG-Präses Henrik Otto sorfpt in seiner Predifpt für den fpeistlichen In-
put/ 

 !ls Moderationsteam haben wir Judith Efpfpers und Manuel Neeb fpe-
winnen können/ 

 Lobpreis vbekommen Sie von Daniel Harter und der LOBEN-Band/ 
 

Unser Team ‛FeG Kinder“ plant fperade ein Kinderfpottesdienstprofpramm 
für 3- bis 11-Jährifpe zum Download, inklusive einer Überraschunfp dafür 
vorab per Post/  
Das Profpramm umfasst einen spielerisch-feierlichen Einstiefp ins Thema, 
das fpemeinsame Entdecken und Vertiefen einer Geschichte, die Jesus er-
zählt hat, sowie kreative Feier-!ktionen/ 
 

 

 

!ls Gemeinde der FeG Würzburfp wollen wir bei diesem Festfpottesdienst 
dabei sein und treffen uns am 1m/ Juni wie fpewohnt um 10.00 Uhr zum 
Gottesdienst in unserem Gemeindehaus/  
 

Dort werden wir  den Gottesdienst im Livestream mit vielen anderen Ge-
meinden unseres Bundes fpemeinsam feiern/  
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Verabschiedung von Bea Apel 

Im Gottesdienst am 14/ !pril haben 
wir Bea !pel in den Mutterschutz 
verabschiedet/  
 

In einer fpemeinsamen Zeit haben 
sich die verschiedenen Teams, auch 
Teens und Kinder, für die schöne 
Zeit und den Einsatz bei Bea be-
dankt/  
 

Immer wieder wurde erzählt, dass 
die Teens es sehr fpenossen haben, 
dass Bea sich viel Zeit für Gesprä-
che mit ihnen fpenommen hat/ Sie 
hat die Jufpendfpruppe mit ihrem 
Enthusiasmus, ihrer Liebe und ihrer 
Kreativität sehr bereichert/ Dafür 
danken wir ihr als fpanze Gemeinde/ 
 

‛Bea, wir wünschen Dir alles Gute 
und Gottes Sefpen für die kommen-
den Monate und werden dich in 
Deiner Rolle als Jufpend- und Kin-
derreferentin vermissen/“ 
 

Gleichzeitifp sind wir aber auch fpe-
spannt auf die neue Zeit, die auf 
Dich und uns zukommen wird/ Wir 
freuen uns sehr darüber, dass Jann-

Marek Glave mit einer 75o-Stelle 
fproße Teile der !uffpaben von Bea 
übernehmen und sich in die Junfpe 
Generation, aber auch in die Ge-
samtfpemeinde investieren will/ 

 

Viele Grüße 

Jan-Carsten Krämer  
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Pfadfinder 

Seit !pril treffen wir uns wieder 
jeden Freitafp von 1m . 1n Uhr/ Und 
was wir in den letzten Wochen 
nicht schon wieder alles erlebt ha-
ben/ 
 

Befponnen haben wir die Sommer-
saison mit einem Elternfest, bei 
dem die Eltern in Workshops ihr 
Können in Sachen Knoten, Nafpeln 
und Feuer anmachen unter Beweis 
stellen konnten/ !uch die fpemein-
same !ndacht, das Sinfpen und 
schöne Gespräche beim Essen hat 
die Zeit sehr kostbar fpemacht/  
 

Bei unserem Papierfliefper-Wett-

fliefpen von der Empore in den Ge-
meindesaal fpab es wirklich witzifpe 
Pirouetten, !bstürze, sowie Weit-
Flufp-Rekorde zu bejubeln/ !ch, und 
Zunder haben wir herfpestellt/ !us 

Watte, Vaseline, Wachs und Spä-
nen/ Jetzt können wir noch besser 
unser Lafperfeuer entzünden/ 
 

Das Hifphlifpht war aber eindeutifp 
die Versprechensfeier am 3/ Mai 
mit anschließender Übernachtunfp 
in Zelten auf dem Gemeindefpelän-
de/ 3 Biber kamen in die Wölflinfps-
stufe und 2 Wölflinfpe sind nun 
Junfppfadfinder/ Es ist einfach be-
wefpend, wenn der Stamm der 
Würzburfper !dler in Einheit und 
Freundschafn um die Versprechen-
den steht und den Worten lauscht/ 
  
Hier das Jupfi-Versprechen.  
‛Ich will auf Gottes Wort hören 
und danach leben/ Ich will jederzeit 
helfen und mein Bestes tun/ Ich will 
das Junfppfadfinderfpesetz befol-
fpen/“ 
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!m 18/ !pril starteten wir um 15 
Uhr an der FEG und fuhren etwa 
eine Stunde zu einem Gebäude des 
CVJM/ Dort anfpekommen, wurden 
wir zuerst auf die kleinen Holz-
hütten verteilt, die um das Gelände 
herum stehen/  
 

Nach einer kleinen Willkommens-
runde und dem !bendessen fpinfp es 
fpleich mit dem Profpramm los/ Mit 
dem Thema HOPE-HUNTERS 
mussten wir versuchen, Personen 
in der Zukunfn zu retten/ In zufällifp 
zusammenfpemixten Gruppen lös-
ten wir coole und lustifpe !uffpaben, 
um möfplichst viele Punkte zu er-
fpattern/  
Bei der Challenfpe T!RNF!RBE, bei 
der einem aus der Gruppe das Ge-

sicht bemalt wurde, bekamen wir 
volle Punktzahl/ Leider fpinfp die Far-
be nicht so fput ab/  
 

Nach einer erholsamen Nacht hiel-
ten wir nach dem Frühstück einen 
kleinen Lobpreis, bevor wir uns in 
Kleinfpruppen trafen und über Gott 
sprachen/  
 

!m Nachmittafp fand ein spannen-
des Geländespiel statt, bei dem es 
darum fpinfp, möfplichst viele Hölzer 
in unserem Gruppenbeutel zu ha-
ben/  
 

Leider verletzte sich auch jemand, 
doch am !bend beim Grillen waren 
wir wieder vollständifp/ In der Zwi-
schenzeit arbeiteten wir in unseren 

BU – Freizeit 2024 

Ja, das wollen wir/ !uf Gottes Wort 
hören und danach leben, helfen 
und uns einsetzen/ Gelinfpt das im-
mer"  
Nein, aber in solch einer tollen 
Gruppe darf man es immer wieder 
neu lernen/ !uch unsere refpelmäßi-
fpen !ndachten helfen den Kindern 
(und auch uns!), immer wieder be-
wusst und ehrlich vor Gott zu sein/ 
Und die wunderbare Gemeinschafn, 

tolle Spiele, Essen am Lafperfeuer, 
Spaß und Freude fpehören natürlich 
auch zu einem fpelunfpenen Pfadfin-
dertreffen dazu/  
 

Hast du Lust, mal vorbeizuschau-
en" !b m Jahren als Teilnehmer, ab 
18 als Mitarbeiter/ Du bist herzlich 
willkommen, wir freuen uns auf 
DICH! 

Die Würzburfper !dler 
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Kleinfpruppen an Kurzfilmen, bei 
denen es um Hoffnunfp fpehen soll-
te/ Diese Filme wurden dann tafps 
darauf fpezeifpt/ Wir hatten viel zu 
lachen/  
!m !bend war noch ein christli-
cher Rapper da, der Lieder mit uns 
fpesunfpen hat/   
 

!m Sonntafp hatten wir es auch tat-
sächlich fpeschafo, die Zukunfn zu 
retten und richtifpe Hoffnunfpsbrin-
fper zu sein/ Die Siefperehrunfp der 
Gruppen fand statt, und wir freuten 

uns über Süßifpkeiten/ Nach dem 
Essen fand dann leider auch der 
!bschied statt/ Danach verfrachte-
ten wir unsere Koffer ins !uto und 
fuhren wieder zurück nach Würz-
burfp/  
 

!ls wir um 15 Uhr von unsren El-
tern an der FeG abfpeholt wurden, 
waren wir aber dann auch fpanz 
schön froh, wieder zu Hause zu 
sein und etwas Schlaf nachholen zu 
können/  

Daniela Steinel 
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Rosalie, erzähl doch mal von dei-
nem !donia Teens Camp/  
 

"Ich war das erste Mal bei !donia/ 
Die Gemeinschafn war ein Traum/ 
Wir waren wie eine riesenfproße 
Familie/ Beim letzten Konzert und 
beim letzten Lied sind mir dann die 
Tränen fpeflossen aus Freude und 
!bschiedsschmerz/" 
 

David du bist schon eher ein alter 
Hase, was war in diesem Jahr bei 
dir anders" 

 

‛Ich war dieses Jahr das fünfne Mal 
bei !donia dabei/ Es fpefällt mir je-
des Jahr aufs Neue sehr fput/ Die 
Gemeinschafn und der Zusammen-
halt sind echt sehr schön zu erle-

ben auf den Camps/ !uch wenn 
man mit Gips am Fuß dabei war, so 
wie ich in diesem Jahr, macht es 
sehr viel Spaß/ Dieses Jahr stand 
ich allerdinfps nicht auf der Bühne, 
auffprund meiner Verletzunfp/  
Trotzdem habe ich einen Platz an 
der Technik bekommen/ !uf nächs-
tes Jahr freue ich mich schon - 
dann auch wieder auf der Bühne/“  
 

Und Dorothea, auch für dich war es 
das erste Mal als !donia Mitarbei-
terin im Orfpa-Team/ Nimm uns 
doch mal mit rein in die Vorberei-
tunfpen und den Tafp selbst/ 
 

‛!donia 2024 im CCW"! Ob das 
realistisch ist, sowohl von der Be-
zahlunfp als auch "bekommen wir 

Adonia Teens 2024 - Rückblick 
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den Saal überhaupt voll"" Wir kön-
nen dort nicht fput kochen oder Es-
sen aufwärmen, fpeschweifpe denn 
in der fproßen Gruppe an Tischen 
sitzend essen/ Wie sollen wir also 
m5 Teens und deren Mitarbeiter 
mit warmen Essen versorfpen"  
Frafpen über Frafpen, die wir vor ca/ 
einem Jahr hatten!  
!ber. unser Gott ist GENI!L! Er hat 
sich um alles fpekümmert und wir 
durfnen beten, vertrauen und stau-
nen!“ 
  
Es wäre ohne die vielen Spender 
nicht möfplich fpewesen!  
 

Ein riesifpes Dankeschön an jeden 
Einzelnen, der uns über das Crowd-
fundinfp der VR Bank, über direkte 

Spenden oder beim Spendenver-
kauf in der FeG unterstützt hat!!!  
 

!uch ein herzliches Dankeschön an 
die vielen helfenden Hände, die am 
Konzerttafp ordentlich mit anfpe-
packt haben!  
Es hat alles reibunfpslos funktioniert 
- ein fpelunfpenes Konzert mit ca/ 
1000 Besuchern und damit ein 
schöner !bschluss für die Teens 
vom Camp T34/24!  
 

Nächstes Jahr, so Gott will, heißt es 
im CCW wieder. 
"Bühne frei für !donia!" 
 

Euer !donia Orfpa-Team  
Petra, Dorothea, Sandra,  

Stefan und Fenja 
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Juni 2024 

So 02/ 10.00 Gottesdienst 
   Predifpt. Pastor Jochen Schmidt 
   Sonderkollekte. wird noch bekanntfpefpeben 

Mi 05/ 10.00 Eltern-Kind-Treff 

Do 0m/ 18.00 Gehörlosenbibelkreis 

Fr 07/ 1m.00 Pfadfinder 
  18.00 Team J (Jufpend) 
                                                                                                                                     
So 08/ 10.00 Gottesdienst mit !bendmahl 
   Predifpt. Johann Ertl 
Mo 10/ 18.30 ‛Keine heiße Lufn“  
   Vortrafpsabend und Lesunfp mit Tobias !in 

Mi 12/ 10.00 Gebetstreff 

  10.00 Eltern-Kind-Treff 

Fr 14/ 1m.00 Pfadfinder 
  18.00 Team J (Jufpend) 
                                                                                                                                     
So 1m/ 10.00 Gottesdienst 
   FeG Konfpress . Video-Gottesdienst 
Mi 18/ 10.00 Eltern-Kind-Treff 

Do 20/ 18.00 Gehörlosenbibelkreis 

Fr 21/ 1m.00 Pfadfinder 
  18.00 Team J (Jufpend) 
                                                                                                                                     
So 23/ 10.00 Tauffpottesdienst 
   Predifpt. Pastor Jochen Schmidt 
Mi 2m/ 10.00 Eltern-Kind-Treff 

  14.30 Spätlese . Thema. Gutes weitersafpen0 (Jürfpen Kern) 
Fr 2n/ 1m.00 Pfadfinder 
  18.00 Team J (Jufpend) 
                                                                                                                                     
So 30/ 10.00 Missionsfpottesdienst 
   Predifpt. !lfred Meier 
   Sonderkollekte. !llianz Mission 
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Mi 03/ 10.00 Eltern-Kind-Treff 

Do 04/ 18.00 Gehörlosenbibelkreis 

Fr 05/ 1m.00 Pfadfinder 
  18.00 Team J (Jufpend) 
 

So 07/ 10.00 BU-!bschlussfpottesdienst 
   Predifpt. Pastor Jan-Carsten Krämer 
Mi 10/ 10.00 Gebetstreff 

  10.00 Eltern-Kind-Treff 

Fr 12/ 1m.00 Pfadfinder 
  18.00 Team J (Jufpend) 
                                                                                                                                     
So 14/ 10.00 Gottesdienst mit !bendmahl 
   Predifpt. Pastor Jochen Schmidt 
Mi 17/ 10.00 Eltern-Kind-Treff 

Do 1n/ 18.00 Gehörlosenbibelkreis 

Fr 18/ 1m.00 Pfadfinder 
  18.00 Team J (Jufpend) 
                                                                                                                                     
So 21/ 10.00 Gottesdienst 
   Predifpt. Jann Marek Glave 

Mi 24/ 10.00 Eltern-Kind-Treff 

Fr 2m/ 1m.00 Pfadfinder 
  18.00 Team J (Jufpend) 
                                                                                                                                     
So 2n/ 10.00 Gottesdienst 
   Predifpt. Manuel Schmitt 

Mi 31/ 14.30 Spätlese - Ehrenfpast 

Juli 2024 
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Rückblick auf das Gemeindeforum  

Zum Gemeindeforum am Sonntafp, 
14/ !pril, hatte sich ein besonderer 
Gast anfpekündifpt.  
!ndy Bode ist Bundesjufpendrefe-
rent im FeG Bund und hat zum 
Thema “Junfp bleiben - fpemeinsam 
wachsen” auf unserem Frühjahrs-

Forum fpesprochen/  
 

Die Growinfp Younfp Leitpunkte las-
sen sich in m Themen fpliedern. 

1/ Leiter, die bereit sind, Verant-
wortunfp im anfpemessenen Maß zu 
übertrafpen/ Es fpeht dabei nicht da-
rum, dass !uffpaben verteilt wer-
den, sondern, dass der Junfpen Ge-
neration etwas zufpetraut wird/ 

2/ Empathie für junfpe Menschen/ 
Wichtifp ist, echtes Interesse anei-
nander zeifpen/ Was beschäfnifpt 
Euch"  
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3/ Zentral ist das Evanfpelium von 
Jesu Christi/ Jesus-Geschichten 
und ein Lebensstil, der Jesus wirk-
lich nachfolfpen will, sind eine fproße 
Hilfe, die Junfpe Generation für den 
Glauben und die Gemeinde zu fpe-
winnen/ 

4/ Eine warme, anziehende Ge-
meinschafn/ Eine herzliche Kultur 
der Gastfreundschafn und des Mit-
einanders/ Menschen, die die Na-
men der Jufpendlichen kennen und 
auf sie zufpehen/ 

5/ Priorisierunfp junfper Menschen 
(und Familien) in allen Gemeinde-
bereichen/ Das heißt konkret, junfpe 
Menschen mit in die Entscheidun-
fpen der Gemeinde einzubeziehen 
und ihre Interessen wahrzuneh-
men/  

m/ Gute Nachbarschafn im Ort/ Eine 
Gemeinde, die sich für die Nöte der 
Stadt interessiert und sich einbrinfpt 
in fpemeinsame !ktionen/ 

!nschließend hatten wir alle die 
Gelefpenheit,  mit den verschiede-
nen Generationen ins Gespräch zu 
kommen/  

 

Die Frafpen lauteten.  

1/ Was ist die Verstärkunfp, die dei-
ne Generation in die Gemeinde 
einbrinfpt"  

2/ Was ist das Schöne beim Mitei-
nander der Generationen" 

In den Gesprächen wurde fproßes 
Interesse aneinander bekundet, 
aber auch, dass viele junfpe und äl-
tere Menschen sich fpefpenseitifp 
unbekannt sind/ Eine fproße Hilfe 
könnten refpelmäßifpe, kreative Ge-
meinschafnsaktionen sein, die Men-
schen unterschiedlichen !lters mit-
einander verbinden/ 

Vielen Dank an das tolle Küchen-
team und auch an die vielen Helfer/ 
Es war richtifp schön!  

Im Herbst, am 0m/ Oktober 2024, 
findet übrifpens das nächste Ge-
meindeforum statt - natürlich am 
Sonntafp mit richtifp fputer Gemein-
schafn/  

Bis dann beim fproßen Forum im 
Oktober! 

Viele Grüße  
Euer Jan-Carsten Krämer  
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Liebe Gemeinde, 
 

Wir sind reichlich fpesefpnet worden 
bei unserer !ktion ‛Pakete zum 
Leben“ und Kleidunfpsaktion/  
 

Reichlich wurden fpepackte ‛Pakete 
zum Leben“, Kleidunfp, Schuhe, 
Spielsachen, Inkontinenzprodukte, 
medizinische !rtikel abfpefpeben 
und Spenden für ‛Pakete zum Le-
ben“ überwiesen/ 
 

Eine besondere Herausforderunfp 
entstand, als bekannt wurde, dass 
die !chse des Transporters kaputt 
ist/ Dieser Transporter ist immer 
zum Brinfpen der Lebensmittel in 
die Gemeinde fpenutzt worden/ So 
werden dieses Mal die Pakete im 

Zentrallafper der !uslandshilfe fpe-
packt/ Ein Männerkreis kommt am 
5/m/24 und übernimmt diese !uffpa-
be als !rbeitseinsatz/ Sie werden 
reichlich zu tun haben, denn es 
wurden 22n5 € überwiesen/  
 

Wir safpen ein herzliches Danke-
schön für alles !bfpeben und Spen-
den, dem Team, das so fleißifp die 
Sachen in die Bananenkartons fpe-
packt hat, allen, die Bananenkar-
tons fpesammelt haben, dem Team, 
das beim Verladen mitfpeholfen hat, 
und allen, die ebenso zum Gelinfpen 
beifpetrafpen haben/ Wir sind durch 
euere Unterstützunfp sehr be-
schenkt worden/  
 

Elfriede Merchel, Karin Simon 

„Pakete zum Leben‟ und Kleidungsaktion  
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Die FeG Freital ist eine kleine Ge-
meinde mit 2m Mitfpliedern süd-
westlich von Dresden/ Pastor ist 
Timon Fuchs/ 
!us !nlass des hundertjährifpen Be-
stehens der FeG Freital waren 
Beatrix und ich zu einem Partner-
schafnsbesuch dort/ !m Samstafp 
den 27/04/ war die Gemeinde ab 
14.30 Uhr mit ihren diversen Part-
nerfpemeinden in ihren Räumlich-
keiten zu Kaffee- und Kuchen ver-
sammelt/ Bei dieser Gelefpenheit 
wurden auch die Grußworte fpe-
sprochen/ Da die Gemeinde auch 
Verbindunfpen zu einer tschechi-
schen Brüderfpemeinde unterhält, 
es fpab von dort auch einen simul-
tan übersetzten Impuls/ Besondere 
Bedeutunfp haben die Partner-
schafnen zu den FeGs Klein Gladen-
bach und Darmstadt/ Es fpibt offen-
sichtlich auch eine fput-
nachbarschafnliche Beziehunfp zur 
evanfpelischen Landeskirche und zur 
katholischen Kirche, deren Vertre-
ter ebenfalls Grußworte sprachen/  
Für den !bend war als besonderes 
Hifphlifpht ein Konzert orfpanisiert 
mit den Leitern der Musikschule 
‛Goldenes Lamm“ aus Dresden,  

 

Frank Döhler und Daniel Schefmer, 
die mit ihren eifpenen tieffpründifpen 
Texten überzeufpten/ Ihre Musik hat 
den Sinn der Worte eindrucksvoll 
unterstrichen und jeden Zuhörer 
anzusprechen fpewusst/  
 

Der Sonntafp war fpepräfpt vom 
Gottesdienst unter der Überschrifn 
‛!lles was ihr tut, fpeschehe in Lie-
be“ (1/Kor/ 1m,14) ,das auch Thema 
der Predifpt von Präses im Bund 
FeG, Henrik Otto war/ Ein bleiben-
der Eindruck war, dass in der FeG 
Freital fproße Glaubenstreue und 
Ernsthafnifpkeit in der Nachfolfpe 
fpelebt wird von Menschen, die 
trotz erheblicher Widerstände in 
der Geschichte ihr Bekenntnis zu 
Jesus Christus bewahrt haben/ 
Beim !bschied bat uns Diakon 
Thomas Haase zu beten für eine 
Gemeindeleitunfp und für Mitarbei-
ter in der Kinderarbeit/ 
 

Will und Beatrix Bruckhaus 

100 Jahre FeG Freital  
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Theater: „Des Himmels General‟  

Ewald Landfpraf, der schon einifpe 
seiner selbst fpeschriebenen  Thea-
terstücke in Würzburfp aufführte, 
kam mit seinem Stück ‛des Him-
mels General“ auch zu uns in die 
Gemeinde/ Viele Gäste waren fpe-
kommen/  
Wir tauchten ein in die besondere 
Geschichte von Pastor Ted Ruland, 
fpespielt von Johann Ertl, der von 
seiner Gemeinde als ‛der General“ 
bezeichnet wurde, da er sehr klare 
und wefpweisende Worte für seine 
Zuhörer hatte/ Für manche aus der 
Gemeinde waren seine Worte je-
doch lieblos und verletzend/ Nach 
einer Kopfverletzunfp nimmt er den 
Entwicklunfpsstand eines Kindes an/ 
Die Gemeinde wünscht sich jedoch 
ihren ‛alten General“ zurück, da sie 
sich ohne ihn völlifp hilflos fühlt und 
setzt alles daran, ihn wieder als 
vollmächtifpen Predifper zurück zu 
erhalten/ Der Therapeut Buk, bei 
dem Ted dann wohnt und den !ll-
tafp mit ihm erlebt, soll es richten/  

Eine Liebesfpeschichte mit Tieffpanfp,  
witzifpen Pointen, einer fputen Porti-
on Humor und mit einer wichtifpen 
Botschafn bespickt/ Die Zeit ver-
fpeht wie im Flufp/ Wie das Stück 
ausfpeht" !uf jeden Fall war es für 
mich nicht vorhersehbar/ Ich lache 
herzhafn, schmunzle über so man-
che !ussafpen und wische mir ver-
stohlen die  Tränen von der Wan-
fpe/ Nachdenklich fpehe ich nach 
Hause und lasse manche Szenen 
nochmal an mir vorbei ziehen/ Die 
zentrale Botschafn aber bleibt. wie 
trafpend, einfach und befreiend die 
Beziehunfp zu Jesus ist/ 
Und das ist fpenau das !nliefpen von 
TZE (Theater zum Einsteifpen. Ta-
lent und Glauben auf die Bühne zu 
brinfpen, damit Menschen Gott ent-
decken/  
 

Danke für den besonderen !bend 
mit all den wertvollen Eindrücken 
und der fputen Botschafn/  

Nicole 
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Wir suchen Dich – ja Dich! 

Kannst Du Dir vorstellen, beim Er-
stellen des Gemeindebriefs mitzu-
arbeiten"  
Wir brauchen drinfpend neue Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen in den 
Bereichen Layout und Orfpanisati-
on/  
Du möchtest Dich refpelmäßifp in 
der Gemeinde einbrinfpen, hast aber 
nicht jede Woche Zeit" Kein Prob-
lem . dadurch, dass der Gemeinde-
brief alle zwei Monate erscheint ist 

der !ufwand zeitlich befprenzt/ 
Sprich uns einfach an oder schreib 
eine kurze Nachricht an Dirk Bet-
sch für den Bereich Layout oder an 
Marfparete Stürmer für den Bereich 
Orfpanisation (E-mail oder Telefon 
siehe Seite 2 im Gemeindebrief)/  
 

Wir freuen uns über Deine Frafpen 
oder auch wenn Du einfach mal 
reinschnuppern möchtest . trau 
Dich/ 

trau Dich. 
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